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(54) Verriegelbarer elektrischer Steckverbinder

(57) Die elektrische Steckverbindung besitzt einen
ersten Teil (1) mit darin angeordneten, an Leitungen (6)
anschließbaren Kontaktelementen und einen zweiten
Teil (5) mit darin zu den Kontaktelementen des ersten
Teiles (1) korrespondierend angeordneten und ausge-
bildeten Kontaktelementen. Bei hergestellter Steckver-
bindung liegen die Kontaktelemente kontaktgebend an-
einander an und die beiden Teile (1, 5) sind gegen will-
kürliche Trennung gegeneinander verriegelbar. Zur Ver-
riegelung ist eine im einen Teil (5) gelagerte Drahtfeder
(15) vorgesehen mit mindestens einem durch die Ver-
schiebebewegung der Teile (1, 5) zur Herstellung der
Steckverbindung auslenkbaren Schenkel (16, 17). Der
frei auskragende Schenkel (16, 17) der Drahtfeder (15)
ist sowohl in einer Ebene parallel zur Verschieberich-
tung der Teile (1, 5) zur Herstellung der Steckverbin-
dung als auch quer dazu auslenkbar gelagert. Das freie
Ende des Schenkels (16, 17) der Drahtfeder (15) liegt
an einer Führungskufe des die Drahtfeder (15) aufneh-
menden Teiles (5) an, und diese Führungskufe weist ei-
nen ersten Abschnitt (19) auf, der parallel zur Verschie-
berichtung der Teile (1, 5) verläuft, und einen daran an-
schließenden Abschnitt (20) mit einer nach außen ge-
richteten Keilschräge.
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